
„Mit Gott im 
  grünen Bereich!“

Wie geht´s?

  Kleingedrucktes

HERAUSFORDERUNG UND ERMUTIGUNG  
Die spirituelle Dimension der Enzyklika Laudato Si‘

Eine Veranstaltung für

	Umweltbeauftragte in Pfarrgemeinderäten
		Umweltbeauftragte in Kirchenverwaltungen 

und alle am Thema Interessierten

In Kooperation mit den Diözesanrat der Katholiken  
im Bistum Eichstätt
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7. Diözesanes Umweltforum 
Samstag, 19.11.16

Mitmachen 
  Zum Umweltforum „Mit Gott im grünen Bereich!“ 

sind vorrangig die Umweltbeauftragten in Pfarrge-
meinderäten und Kirchenverwaltungen eingeladen. 
Darüber hinaus können sich alle Interessierten 
anmelden.

Anmeldeschluss
  Montag, den 14.11.2016

  Bitte den vorbereiteten Anmeldeabschnitt  
verwenden und per Post, Fax oder E-Mail an  
das Referat Schöpfung und Klimaschutz schicken.

Termin
 Samstag, den 19.11.2016 
 Ab 9.30 Uhr Möglichkeit zum Stehkaffee 

Veranstaltungsort
  Tagungshaus Schloss Hirschberg 

Hirschberg 70 · 92339 Beilngries 
Telefon 08461 64210

Kosten
  Der Teilnehmerbeitrag in Höhe von 15 Euro wird  

in bar erhoben. Eine Teilnahmebestätigung wird  
ausgestellt.

Rückfragen
  Referat Schöpfung und Klimaschutz 

 Luitpoldstrasse 2 · 85072 Eichstätt 
Telefon 08421 50-664 · Telefax 08421 50-9901-662 
E-Mail: umwelt@bistum-eichstaett.de

Bischöfliches Ordinariat Eichstätt· Stabsstelle Medien und Öffentlichkeitsarbeit · 
©
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Referat Schöpfung und Klimaschutz 

Die Veranstaltung wird von der HA Religionsunterricht,  
Schulen und Hochschulen des Bischöflichen Ordinariates  
als Fortbildung anerkannt.



„Denn… die Christen stellen insbesondere fest (…), 
dass ihre Aufgaben im Bereich der Schöpfung, ihre 
Pflichten gegenüber der Natur und dem Schöpfer  
Bestandteil ihres Glaubens sind.” (LS, 64)

Die Enzyklika Laudato Si’ wurde zwar bereits im Juni 
2015 veröffentlicht – und hat trotz unserer schnelllebigen  
Zeit – nichts von ihrer Strahlkraft verloren. Das ist  
gut so, denn es sind viele bedenkenswerte und kluge  
Gedanken formuliert. Es lohnt also eine erneute Aus- 
einandersetzung mit diesem päpstlichen Lehrschreiben 
beim diesjährigen diözesanen Umweltforum. 

Im Mittelpunkt wird diesmal die theologische und  
spirituelle Dimension der Enzyklika stehen. Neben 
einer theologischen Grundlegung wird die Bedeutung 
praktischen, persönlichen und kirchlichen Umwelt- 
engagements – jedes und jeder Einzelnen – in den 
Blick genommen.  
Es wird u.a. um Fragen „Warum bin ich Umweltbeauf- 
tragte/r – Was bewegt mich? Wo erlebe ich die Enzyk- 
lika als Ermutigung? Wo als Herausforderung?” gehen.

Es freut mich sehr, dass es gelungen ist, für diesen  
Tag Barbara J. Th. Schmidt, Dipl.-Theologin, lang- 
jährige Referentin für Theologie an der Landesstelle  
der Katholischen Landjugend Bayerns, zu begeistern.  
Für Barbara Schmidt ist die Verbindung von Schöp-
fungsspiritualität, Gerechtigkeit und Solidarität in der 
konkreten Lebenspraxis ein echtes Herzensanliegen!

Seien Sie herzlich eingeladen – ich freue mich auf Sie!

HERAUSFORDERUNG UND ERMUTIGUNG 
Die spirituelle Dimension der Enzyklika Laudato Si‘

Wir wollen dabei sein!

   Anmeldung
Liebe (Umwelt-)Verantwortliche,  

   liebe Interessierte!

Lisa Amon
Nachhaltigkeitsreferentin für das Bistum Eichstätt

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Teilnahme  
am 7. Umweltforum an:

Folgende weitere Personen kommen mit:

1  
Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Pfarrgemeinde/Einrichtung

Datum, Unterschrift

2  
Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Pfarrgemeinde/Einrichtung

Datum, Unterschrift

3  
Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Pfarrgemeinde/Einrichtung

Datum, Unterschrift

Programm

Samstag, 19.11.2016
  9.30 Uhr  Ankommen

10.00 Uhr Enzyklika Laudato Si’ –  
  Einführung und Überblick 

Schwerpunkt: Theologische  
und spirituelle Dimension 

 Barbara J. Th. Schmidt

12.00 Uhr  Mittagsgebet

12.30 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr  Enzyklika Laudato Si‘ 
 Ermutigung und Konsequenzen

•   Was bewegt mich persönlich  
und als Umweltbeauftragte/r? 

•  Konsequenzen für mich  
und meine Arbeit? 
(Arbeit in Kleingruppen) 

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Austausch und Bestärkung 
  Konsequenzen für die persönliche  

und kirchliche Praxis

16.30 Uhr Abschlussimpuls
 „Gehen wir singend voran”

Referentin  Barbara J. Th. Schmidt 
geb. 1984 · Dipl.-Theologin und Trainerin für 
zivile · gewaltfreie Konfliktbearbeitung und 
transkulturelles Lernen · 2011 bis 2016  
Referentin für Theologie an der Landesstelle 
der Katholischen Landjugend Bayerns e.V. · 
ab 2017 Wissenschaftliche Referentin beim 
Religionspädagogischen Zentrum Bayern 

Leitung Lisa Amon  
 Nachhaltigkeitsreferentin im Bistum Eichstätt


